
In seiner Laudatio erzählte Landrat Seban Dönhuber
die Geschichte der Theater-Hochburg Halsbach, die
aus kleinen Anfängen heraus entstand:

„Es war im Jahre 1983, als das Katholische Landvolk
in der Gemeinde Halsbach einen „Tag der offenen
Tür“ veranstaltete, um auf die damalige Situation der
Landwirtschaft hinzuweisen. Ein „Sommertheater“
im Stadel sollte es werden: Martin Winklbauer, Franz
Blüml, Georg Pfaffinger und Simon Maier nahmen
sich dieses Projektes an. Es entstand „Das schwarze
Jahr“, eine Geschichte aus dem Österreichischen Erb-
folgekrieg. Die Uraufführung fand am 23. Juni 1984
statt, insgesamt wurde das Stück im Gallersöder Hof,
im großen Stadel, achtmal aufgeführt. Der Bayeri-
sche Rundfunk berichtete, Jo Baier präsentierte dem
Fernsehpublikum das Stück in ungekürzter Länge.

Halsbach, diese kleine Gemeinde im Süden unseres
Landkreises, begann sich zu einer Hochburg des Lai-
entheaters zu entwickeln. „Der Seelenhandel“ folgte,
jenes Stück, das Martin Winklbauer in den Jahren
1985/86 schrieb. 70 Mal wurde seit 1987 im Meister-
stadl von Gallersöd „Der Bauer in der Kutte“ aufge-
führt.

Die Beschäftigung mit Menschen in Grenzsituatio-
nen ihres Lebens, die Martin Winklbauer sicherlich
gelungen ist, mag auch der Grund dafür gewesen
sein, daß er eines Tages im Jahre 1988 vom Pfarrer
von St. Radegund in Oberösterreich angesprochen
wurde, der zusammen mit der Witwe von Jägerstätter
zu Martin Winklbauer kam. Das „Vermächtnis“ wurde
am 4. Mai 1989 uraufgeführt. 36 Aufführungen folg-
ten allein beim Mitterwirt in Halsbach. Aber auch an

vielen anderen bayerischen Orten wurde das „Ver-
mächtnis“ gezeigt. Der Bayerische Rundfunk und der
Österreichische Rundfunk berichteten. Wie beim
„Bauer in der Kutte“ entstand auch hier ein Buch
zum Theater. 

Ein weiteres Buch gab es 1992. Zum Gedenken an
500 Jahre Eroberung Amerikas entstand das Stück
„Im Jahr der finsteren  Sonne – Der einsame Kampf
des Bartholomé de las Casas“. Ebenfalls 1992 brach-
te das Landvolktheater das Stück „Jörg von Halspach“
auf die Bühne.

1993 wurde innerhalb einer Woche, als Theaterex-
periment, die Kriminalkomödie „Der Kluu“, in Zu-
sammenarbeit mit dem Theater Haiming auf dem
Spielhof von Martin Winklbauer geschaffen. Kurz
darauf, zur Misereor-Fastenaktion, erarbeitete man
das Lebensfragment über Pater Rudolf Lunkenbein
„Mani“.

Zum Anlaß des zehnjährigen Jubiläums organisiert
das Landvolktheater Halsbach zusammen mit den
Alt-Neuöttinger-Theater-Amateuren (ANTHA) das
1. Festival im Theaterzelt-Fitz, mit Laiengruppen aus
dem Landkreis Altötting und darüber hinaus.

Anschrift des Verfassers

Martin Winklbauer
Spielhof
D-84553 Halsbach
Kreis Altötting
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